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So wie die GETU-Plausch Riege in das neue Jahr gestartet ist, ist auch das Crazy-Team in das 

neue Jahr gestartet, mit dem grossen Unterschied, dass beim Crazy-Team die 

Teilnehmerzahl eher rückläufig ist. Dies war eigentlich schon vorhersehbar. Verursacht  

wurde der Teilnehmerrückgang durch die vielen Kantonsschulabgänger und Militärgänger.  

  

Leider wurde durch diese Erkenntnis auch schnell klar, dass das Crazy-Team am Turnerabend 

2009 nicht Teilnehmen wird, da wir zu wenige Teilnehmer haben. 

 

Trotz diesen negativen Entwicklungen, blieb wenigsten der Turnbetrieb Unfallfrei.  

 

Wer jetzt denkt, das Crazy-Team wird es nach dem Sommerferien 2010 nicht mehr geben, 

liegt falsch. Nach Intensiver Überlegungen habe ich mich entschlossen die älteren 

Jahrgänger der GETU-Plausch-Riege, neu in das Crazy-Team mit zu nehmen, um mit den 

verblieben Turner/innen einen Neustart zu wagen. Als weiteres werden noch Riegenintern 

nach weiteren Lösungen gesucht, um das Crazy-Team wieder zu festigen. 

 

Ein Highlight des Crazy-Teams in diesem Jahr war der Besuch der Kunstturnerhalle in Littau 

an einem Sonntag. Nach einem 3 Stündigen Training, waren alle Teilnehmer/innen froh, dass 

sie zu Hause endlich die Beine hoch legen konnten und hofften wahrscheinlich dabei, dass es 

keinen Muskelkater gibt von diesem langen Training.  

Trotzallem war der Spass- und auch der Lernfaktor an diesem Tag riesig und hat allen 

Teilnehmer/innen gut getan.  

  

Ich hoffe, dass die verbliebenen und auch die neuen Teilnehmer die Sommerferien richtig 

geniessen werden, damit nach den Ferien wieder mit viel Energie weiter gemacht werden 

kann. Allerdings werden die ersten zwei Trainings mit einem Ersatztrainer stattfinden, da 

meine Sommerferien erst verspätet anfangen haben. An dieser Stelle nochmals danke an 

Dani für das Abnehmen der vielen schriftlichen Arbeiten über die Jahre hinweg.  

 

Bis dahin wünsche ich eine schöne Zeit 

 

Das Leiterteam  

Marcel Lustenberger und Daniel Sigrist 

 

 

   

 


